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SM Tageblatt , r-r-s
AbonnkwentspreiS : Vierteljährlich

in Durlach 1 Mk . 3 Pfg . Im Reichs¬
gebiet Mk. 1.3S ohne Bestellgeld .

Freitag den 4 . Hamar
Tagesneuigkeiten .

Baden.
8 Karlsruhe , S . Jan . Dir Sitzungen des

Schwurgerichts für das 1 . Quartal 1907
beginnen Donnerstag den 10 . Januar , vor¬
mittags 9 Uhr . Zum Vorsitzenden wurde Land -
gerichtsdirektor von Woldeck , zu deff . n Stell¬
vertreter LandgerichtLrat Giehne ernannt .

Karlsruhe , 3 . Jan . Der Stadtrat hat
beschlossen, die durch die Berufung des Bürger¬
meisters Siegrist zum Oberbürgermeister in Er¬
ledigung gekommene erste Bürgermeister¬
stelle zur Bewerbung ausznschreiben .

-^ Karlsruhe , 3 . Jan . Die Generaldirektion
der badischen Staatseisenbahnen hat mit dem
1 . Januar d. Js . die Tarife für Fleisch
von frisch geschlachtetem Vieh ermäßigt .
— Der Rückgang in den Fleischvreisen hat hier
nicht lange angekalten . Seit Neujahr ist der
Preis für Kalb - und Schweinefleisch von
84 auf 90 Pfg . gestiegen . Dabei muß kon¬
statiert werden , daß die Viehpreise nicht in die
Höhe gegangen find.

K , Karlsruhe , 3 . Jan . Das am Bahn¬
hof gelegene altrenomierte Hotel zum „grünen
Hof " ist in der Zwangsversteigerung dem
fsükEn Eigentümer Aug . Hörner , Baugeschäft ,

eis von 340 000 Mk . zugeschlage« worden ,
otcl ist neu verpachtet .
Mannheim , 3 . Jan . Eine alte Eigen¬

tümlichkeit des Spetsemarktes verschwand mit
dem gestrigen Tage . Die festen Ob st stände
werden abgebrochen . Sie fallen den Bedürfnissen
des Verkehrs zum Opfer , und damit verlassen
die „Höcklerinnen " ihre traditionellen Sitze .

lQi Kenzingen , 3 . Jan . Im benachbarten
Orte Wyhl a . Rh . wurde in der Neujahrsuacht
bei Raufhändeln ein 23jähriger junger Mann
von einem 18jährigen Burschen in die Hals¬
schlagader gestochen. Er war nach 3 Stunden
eine Leiche . Der Täter ist verhaftet .

ltz Freiburg , 3 . Jan . Die Frau des
Maurers Ignaz Schmidt gab sich dem Bier -

Klump gegenüber als ledig aus und
! diesen in die Wirtschaft zum Grünhof .
geriet er mit dem Schmidt in Wort -

wechsel und stach denselben nieder . Klump wurde
sofort verhaftet . Der traurige Vorfall geschah
am Abend des Neujahrstages .

GRadolfzrl ! ,3 . Jan . In der Maschinen¬
fabrik G . Allweiler geriet ein 18jähriger Mann
in die Transmission . Der Unglückliche erlitt so
schwere Verletzungen , daß der Tod alsbald ein-
trat . Der junge Mann ist der einzige Soün
armer Leute .

G Vom Bodcnsee , 3 . Jan . Der Wasser¬
stand des SeeS hat sich im abgclaufenen
Monat nur um 10 ew verändert . Am 31 . De¬
zember betrug derselbe 2,66 m . Der höchste
Pcgelstand während des Jahres 1906 war am
15 . Juni mit 4,90 IN und der niederste am
23 . Februar mit 2,56 m zu verzeichnen . Der
Unterschied beträgt demnach 2,34 m .

Derrtsches Reich .
Berlin , 3 . Jan . Die „Nsrdd . Allg . Ztg ."

sucht in eine« Artikel an der Spitze ihres
BlatirS darzutun , daß die von der Regierung
verlangten 8000 Mann für ein Gebiet , das
etwa anderthalbmal so groß sei, als das
deutsche Reich, keine große Zahl bedeutet . Von
diesen 8000 Mann käme nur der kleinste Teil
als fechtende Feldtruppe in Betracht , da dir
übrigen zur Besetzung der Etappen , zur Deckung
der Transporte verwendet werden . Der Artikel
schließt : Was von Truppen zurückgezogen werden
kann , wird zurückgezogen. Darüber ist kein
Einsichtiger im Zweifel . Und doch gibt es noch
Leute , die allen Erklärungen zum Trotz , aller
besseren Einsicht entgegen mit parteipolitischem
Starrsinne die Frage erneuern : Warum 8009
Manns

Berlin , 3. Jan . Erkundigungen über die
nach Meldung verschiedener Blätter beabsichtigte
Ernennung des französischen Botschafters Jules
Cambon in Madrid zum Botschafter in
Berlin wurden bisher hier dahin beantwortet ,
daß von französischer Sette weder amtlich noch
vertraulich wegen dieser Wahl sondiert worden
sei. Nunmehr ist das lt . „Köln . Ztg ." tat¬
sächlich erfolgt , und zwar am 31 . Dezember .
Durch die von französischer Seite vorgenommene
Anfrage ist festgestellt worden , daß die Wahl

MerriLeton . 3)

Bis zur letzten Klippe.
Original -Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

„Unsere kleine süße Doris — " Frau Möller
wischt sich die Augen — „war auch hübsch, -
mein lieber Hannes — aber verstehst Du , in
ihrer Art , wie' s in unser « Stande vorkommt .
Dies Kind ist aber ganz bestimmt von feiner
Herkunft , denn das Gesicht ist so apart . Sieh ,
da bist Du ja , Möller !" unterbrach sie sich
Krim ihres Mannes , der soeben in die

.und da ist ja auch Herr Stern
was bringen Sie denn Gutes ?"
vollen wir dem Schlingel von

yanneS flinke Beine machen, " versetzte der
Wirt , eine behäbige Gestalt mit breitem , gut¬
mütigem Gesicht, „dieser Tagedieb glaubt überall ,
wo es was zu gaffen und zu lungern gibt , mit
dabei sein zu müssen."

Hannes war mit zwei Sätzen hinaus .
„Will doch erst lieber das Kiud zu Bett

bringen , ehe wir von der Mutter sprechen, Herr
Sters l" bemerkte Frau Möller besorgt , „das
arme Ding versteht jedes Wort ."

Dkr Schutzmann nickte und die gute Fra »

begab sich mit dem Kinde in die nebenan be-
firchliche Kammer , um es in das Bettchen des
eigenen verstorbenen Kindes weich und warm
zur Ruhe niederzulegen .

„Kannst Du beten , kleine Veras " fragte
Frau Möller , einen Kuß auf ihre Stirn drückend.

Das Kind faltete die Händchen und betete
Mit melodischer Stimme das Vaterunser ,
z „Mama ! gute Mama ! " sprach es dann
plötzlich halb im Schlafe schon, beide Aermche«
um den Hals der Wirtin legend .

„Ja , ich will es sein, " flüsterte die brave
Frau , „sollst es so gut bei mir haben , daß
Deine Mutter im Himmel sich freuen wird ,
Amen !"

Das Kind war mit gefalteten Händen und
einem Lächeln auf den Lippen eingeschlafen ;
— war ' s doch lange schon her , seitdem es so
schön und weich gebettet worden .

Frau Möller betrachtete es gerührt und
kehrte dann leise is die Wohnstube zurück.

„Na , Mutter !" rief der Wirt , „was soll
denn uun eigentlich mit de« kleiueu Fremdling
geschehe « ?"

„Ist die Frau wirklich tot , Herr Stern ?"
wandte sich die Wirtin an den Schutzmann .

„Mausetot , Frau Möller ! sie liegt bereits
im Kurhause auf dem letzten Stroh ."

„Arme Person — ist am Ende verhungert ?— "

Einriickungsqebühr : ^Die viergespaltene Zeile oder deren I I /
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg . v .

des Herrn JuleS Camvon in Berlin auf keine
Schwierigkeiten stößt , sodaß seiner baldige »
Ernennung entgegengeschen werden kann . Herr
Cambon gilt für einen begabten und sehr ernst
zu nehmenden Diplomatin , von dem man an¬
nimm ! , daß er in der Förderung loyaler und
aufrichtiger Bezietzum en zu Deutschland seine
Aufgabe erblicken wird .

Berlin , 3 . Jan . Der Gouverneur a. D .
v . Bennigsen hat wegen der in der Kolonial¬
broschüre des bekannten Zcntrumsmitglteds
Erzberger enthaltenen , mit seinem Namen tn
Verbindung gebrachten Ausführungen gegen Erz¬
berger eine Klage wegen verleumderischer Be¬
leidigung angestrengt .

* Berlin , 4 . Jan . Ein ISjähriger Schüler
erschoß sich gestern. Er hinterließ einen Brief ,
nach welchem er den Selbstmord wegen Gott¬
losigkeit begangen habe .

Gnesen , 3 . Jan . Unter großem Andrang
des Publikums begann heute vor der 2 . Straf¬
kammer des hiesigen Landgerichts der Prozeß
gegen das Herrenhausmttglied Ritter¬
gutsbesitzer v . Koscielski , den Landtags¬
abgeordneten Throzanowski und 21 Ge¬
nossen wegen Abhaltung einer polizeilich nicht
genehmigten politischen Versammlung unter
freiem Himmel , welcher bewaffnete Personen
beigewohnt hatten . Die Verhandlung gegen
v. Koscielski , der laut ärztlichen Zeugnisses
am Erscheinen verhindert ist, wird ausgesetzt .
Gegen die übrigen Angeklagten wird verhandelt .
Die Angeklagten geben den Tatbestand zu, be¬
streiten jedoch , daß es sich um eine öffentliche
politische Versammlung gehandelt habe .

* Posen , 4 . Jan . In einer Wähler -
Versammlung teilte der Führer der hiesigen
Freisinnigen , Rechtsanwalt Placzek mit , die
Frage eines Kompromisses mit den
andern deutschen Parteien zu der Reichs¬
tagswahl werde bereits verhandelt ; es bestehe
begründete Aussicht , daß es in ganz Pose «
zu einer Einigung in den dortigen Parteien käme .

* Fünfkirchen , 3 . Jan . Etwa 1000 Ar¬
beiter der bei Fänfkirchen gelegenen Kohlen -
bergwerke sind in den Ausstand getreten .

„ Ach was , verhungert , dann fährt man nicht
großartig in der Droschke vor, " warf der Wirt
ungeduldig hin.

„Freilich , die Geschichte ist unheimlich genug, "
meinte der Schutzmann achselzuckend , „ wird sich
alles bei der Sektion Herausstellen . Sonst
führte sie einen regelrechten Paß bei sich, nach
welchem sie die Frau eines polnischen Ar¬
beiters war ."

„EinrS Arbeiters — " wiederholte Frau
Möller etwas enttäuscht , „das begreife ich nicht ,
die Kleine hat ein so feines urd vornehmes
Gesicht

„Ja , das hat man zuweilen, " lachte der
Beamte , „wie steht' s aber sonst damit , Frau
Möller ? — wollen Sie das Kiud behalten ?"

„Ra , höre mal , Minal " nahm der Wirt
rasch das Wort , „was sollen wir mit dem
fremdländischen Balg ? Da könnten wir doch
lieber , wenn ' s partout eins sein soll , ety Ham¬
burger Waisenkind annehmen ."

„So . meinst Du , Heinrich ?" lächelte Frau
Möller verächtlich, „das tut mir leid , darin
habe ich meine eigene Ansichten und sage kurz
und gut : das Kind ist mein ! — Wie heißt es
denn eigentlich, Herr Stern ?"

„Die Frau heißt Obelinski — "

„Nee , Herr Stern , davon will ich nichts
wissen, eS soll uusern Namen haben , damit basta I"



Oefierrsichische « ssseKis
Wien , 3 . Jan . Christine Hebbel , geb.

Enghaus , die Witwe des Dichters Friedrich
H . bbel und frühere Burgschauspieleün , vollendet
am S . Februar ihr neunzigstes Lebensjahr .
Friedrich Hebbel ist 1863 im Alter von fünfzig
Jahren gestorben .

Wien , 3 . Jan . Die ehemalige Hofopern¬
sängerin Anna Haußer wurde heute erhängt
aufgefunden . Fmcht vor Erblindung war lt .
„ Frkf . Ztg . " die Ursache des Selbstmordes .* Salzburg , 4 . Jan . Infolge Tauwetters
herrscht starker Lawinengang . Bahnkörper
und Straßen sind vielfach verschüttet . In Lueg
wurden 3 Arbeiter verschüttet .

Norwegen .* Farsund (Norwegen ) , 3 . Jan . Auf dem
Dampfer „Lindholmen " , der heute vormittag
von hier westwärts abgiug , entstand Feuer im
Schiffssalon . Da es sich als unmöglich erwies ,
den Brand zu löschen, steuerte man auf Ltster
zu , wo das Schiff auf Grund gesetzt wurde .
Weder das Schiff , noch die Ladung sind zu
retten . Ein Kellner und zwei Passagiere werden
vermißt , und man nimmt an , daß alle drei
verbrannt sind. Auch die gesamte Post ist
verbrannt .

* Farsund , 3 . Jan . Bet dem Brande an
Bord des Dampfers „Lindholmen " find , wie
nunmehr mitgeteilt wird , 6 Personen um¬
gekommen ; nach einer weiteren Meldung beträgt
die Zahl der Toten 9.

England .
* London , 3 . Jan . In einem Schreiben

an den Lordmayor von London spricht
der Oberbürgermeister von Berlin ,
Ktr schner , seine herzlichen Wünsche zum neuen
Jahre aus . Er gedenkt dabei des gastlichen
Empfangs , der den deutschen Städtevertretern
im vergangenen Jahr in London bereitet wurde
und spricht die Hoffnung aus , daß die freund¬
lichen Beziehungen zwischen Deutschland und
England andauern und immer festere werden .

* Portsmouth , 3 . Jan . In der ver¬
gangenen Nacht um 11 Uhr brach in verschie¬
denen Staatsmagazinen in der Nähe des
Arsenals ein Feuer aus , das durch heftigen
Wind angefacht , sehr bald eine bedrohliche
Ausdehnung annahm . Nachdem die Truppen
alarmiert waren und nachdem von den im
Hafen befindlichen Schiffen Feuerlöschabteilungen
mit Spritzen auf dem Brandplatz erschienen
waren , gelang es morgens um 3 Uhr des
Feuers Herr zu werden . Der Schaden an
Ausrüstuugsgegenständen wird auf 350000
Pfund St . geschätzt.

* Petersburg , 3 . Jan . Während des
Gottesdienstes im Institut für Experimental¬
medizin wurde auf den Stadthauptmann
von der Launitz , der sich auf die Einladung
des Prinzen von Oldenburg zur Einweihung
des neuen Grbäudes dorthin begeben hatte , ein

„Sind Sie damit einverstanden , Herr Möllers "
wandte sich der Schutzmann mit einem ver¬
schmitzten Blick an den Wirt , der sich verdrossen
hinterm Ohr kraute .

„Ja . einverstanden oder nicht, " versetzte
Möller unwirsch , „Sie kennen weine Frau ,
Herr Stern ! und wenn das polnische Kind ihr
wirklich unsere selige Doris ersetzen kann —
dann meinetwegen !"

Frau Möller verschmerzte den kleinen Pfeil
und schwieg mit einem vielsagenden Achselzucken .

„Gut, " sprach der Schutzmann dem Wirt die
Hand reichend, „dann versäumen Sie nicht,
morgen nach dem Stadthofe zu gehen, um in
keine Ungelegenheiten zu kommen. Vielleicht
finden wir noch de» Vater Obclinski , dessen
Bekanntschaft wir aus verschiedenen Gründen
gern machen möchten. Guten Abend !"

„Nette Geschichte !" brummte der Wirt die
Stube verlassend , „wirst Dir da was Schönes
eingebrockt haben ."

Frau Möller begnügte sich mit einem Achsel¬
zucken, da ihr der Vater Obelinskt doch in die
Glieder gefahren war . Sie trat noch einmal
mit dem Lichte in der Hand zu dem schlafenden
Kinde , vorsichtig den Hellen Schein der Lampe
uni der Hand dämpfend .

, Und wenn auch, " murmelte die resolute
Frau , „solche Väter lassen sich mit einem Glase

Anschlag verübt . Ein neben dem Stadt -
hauptmanv stehender unbekannter Mann feuerte
einen Reoolverschuß auf ihn ab , der die Schlag¬
ader traf . Bald darauf verschied der Stadt¬
hauptmann .

* Petersburg . 4 . Jan . Der ermordete
Kommandant trug einen kugelsicheren Panzer .
Bei den Feierlichkeiten waren außer dem P . inzen
von Oldenburg auch mehrere Großfürsten und
viele hochzest llte Personen anwesend , deren sich ,
als die Schüsse fielen , eine Panik bemächtigte .* Petersburg , 4 . Jan . Der Korre¬
spondent der „V ^fs. Ztg ." erfährt von Augen¬
zeugen zu der Ermordung des Petersburger
Stadtkommandanten folgende Einzelheiten :
Zu der Feier waren gegen 150 Personen ge¬
laden , außer dem Personal nur Vertreter der
Behörden und Aerzte . Der Täter befand sich
unter den Gästen und erregte keinerlei Aufsehen ,
er war in FrHk und hatte eine ordnungsmäßige
Einladung , wkS er sich diese verschafft hat , ist
bisher nicht aufgeklärt . Dem Aussehen nach
scheint er ein Arbeiter zu sein. Nach dem Gottes¬
dienst sollte ein Frühstück statifindeu , welches
natürlich abgesagt wurde , die Gäste wurden aber
im Hause zurückgehalten . Um 3 Uhr kam der
Untersuchungslicht r an und stellte ihre Per¬
sonalien fest, worauf sie entlassen wurden .

* Tiflis , 3. Jan . Gestern abend um
7 Uhr wurde gegen den Polizeioffizter
Loladse , gegen den bereits mehrfach Mord¬
versuche unternommen worden stad , durch zw.i
Personen ein neuer Bombenanschlag verübt .
Durch die Explosion wurde niemand verletzt.
Nach dem Alientat schoß ein Schutzmann auf
die flüchtenden Täter , wodurch ein zufällig
vorübergehender Greis getötet wurde . Die Täter
entkamen .

Aste«.
* Shanghai , 3 . Jan . Dir Hilfstätigkeit

zur Bekämpfung der Hungersnot ist in
vollem Gange . Vouseiteu der Regierung und
auch andern chinesischen Quellen gehen große
Unterstützungsgelder ein . 15000 Sack ameri¬
kanisches Mehl , die bis jetzt angekauft worden
sind, find unterwegs .

Verschiede« »».
Essen , 39 . Dez . Eine ollzureichliche Weih¬

nachtsgabe ist einem Bergarbeiter in Schonne -
beck beschert worden . Seine Frau beschenkte ihn
mit Drillingen , nachdem vor stark einem
Jahre Zwillinge die Kinderschar dieser Arbeiter¬
familie vermehrt hatten . Die Drillinge , zwei
Knaben und ein Mädchen , erfreuen sich, wie der
„Eff . Gen .- Anz ." berichtet , der besten Gesund¬
heit ; sie erhielten die patriotischen Namen
Friedrich , Wilhelm und Viktoria . ZXr Vater
hat jetzt sür 10 unter 14 Jahren alte Kinder
zu sorgen. — Ein trauriges Weihnachtsfest
haben dagegen Kinder einer Familie zu Lüden¬
scheid bereitet . Zwei Knaben dieser Familie , im
Alter von 10 und 13 Jahren , hatten schon
Branntwein abkaufen . Dich entreißt er mir
nicht, kleine Vera ! "

Sie strich leise über die Locken des süß und
ruhig schlummernden Kindes und verließ dann
behutsam die Kammer .

Die arme verlassene Waise hatte ein treues
Mutterherz wiedergefunden .

3 . Kapitel .
Auf der Uhlenhorst , jenem aristokratischen

Viertel Hamburgs an dem romantischen Alster -
Ufer » befand sich, von einem zierlich gepflegten
Garten umgeben , eine jener Marzipan - Villen ,
welche sich so sauber präsentieren , als wären sie
soeben aus der Hand eines künstlerischen
Konditors hervorgegangen .

Diese Villa wurde von der jungen Witwe
eines Millionärs bewohnt , welcher seine schöne
Frau so leidenschaftlich geliebt , daß er ste zur
Universal - Erbin feines Reichtums ernannt hatte ,
obwohl ihm das Glück ihres Besitzes nur kurze
Zeit vergönnt gewesen war .

Madame Antonie Rodenburg war jetzt eine
sehr jugendliche Witwe von kaum zweiundzwanzig
Jahren . Ihr Gatte , welcher durch ein Jagd¬
unglück ums Leben gekommen , war dreißig
Jahre älter als seine zweite junge Frau ge¬
wesen ; man erzählt sich in höheren Kreise eine
sehr romantisch klingende Vorgeschichte dieser
ungleichen Ehe .

öfter die Schule geschwänzt und waren dann
längere Zeit von Hause fortgeblieben , so auch
wieder in der vorigen Wrche . Noch einigen T
erhielten die Elter » die Nachricht , daß die b
Knaben mit erheblichen Frostverletzunger
einer Scheune bei Gummersbach , wo ste
Schutz gesucht hatten , aufgefundcn worden seien.
Sie wurden in das Krankenhaus nach Lüden¬
scheid gebracht ; dort mußten ihnen , wie die
„Barm . Ztg ." meldet , die Beine abgenommen
werden .

— Bauernregeln für Januar . Ge¬
linder Januar bringt ein spätes Frühjahr . —
Wenn der Frost nicht bis Januar kommen will ,
so kommt er sicher im März und April . —
Januar warm , daß Gott erbarm . — Januar
muß vor Kälte knacken , wenn die Ernte soll
gut sacken . — Wächst das Gras im Januar ,
tst' s im Sommer in Gefahr . — Januar naß ,
bleibt leer das Faß . — Ist Pauli Bekehrung
hell und klar , so hofft man auf ein gutes Jahr .
— An Fabian und Sebastian soll schon der
Saft in die Bäume gähn . — Wie sich das
Wetter vom Christtag bis hl . Dretkönige hält ,
so ist es das ganze Jahr bestellt . — Wenn der
Tag fängt an zu laugen , kommt die Kälte an¬
gegangen . — Viel Morgenrot im Januar , viel
Uagewitter das ganze Jahr . — Sankt Pauli
schön und Sonnenschein , bringt reichen Segen ,
Frucht und Wein . — Ist der Januar gesund
und lind , Lenz und Sommer fruchtbar stad . —
Tanzen im Januar die Mucken, muß der Bauer
nach dem Futter gucken .

Eingesandt .
- s>- Durlach , 4 . Jan . sKarnevalj Die

Karneoalszeit beginnt wieder und mit ihr das
fröhliche muntere Treiben aller derjenigen , welche
sich dazu berufen fühlen , während dieser kurzen
Zeit die Alltagssorgen abzuschütteln und dem
Prinzen Karneval seinen Tribut zu zollen . —
Obwohl auch in diesem Jahre die Karnevals¬
gesellschaft wieder einen Maskenzng veranstaltet ,
hört man hier und dort fragen und können wir
an dieser Stelle diese berechtigte Neugierde be¬
friedigen und Mitteilen , daß schon wieder sehr
vieles im Werke ist. Auch soll , wie wir hören ,
in diesem Jahre Prinz Karneval an der Seite
seiner holden Braut seinen Einzug in unsere
alte Markgrafenstadt halten . Allein zum Masken¬
zug veranstalten gehört eben auch dreierlei ,
erstens Geld , zweitens Geld und drittens wieder
Geld , und das ist eben immer das wenigste .
Es sei nun an die verehr !. Einwohnerschaft ,
welche bereits im vorigen Jahre eine freund !.
Gesinnung zeigte, die Bitte gerichtet , durch Zu¬
wendung kleiner Geldbeträge die Sache unter¬
stützen zu wollen , damit cs der Gesellschaft er¬
möglicht ist , im Interesse der Allgemeinheit
wieder einen gelungenen Maskenzug veranstalten
zu können . Geldbeträge können beim Säckel -
meister Herrn August Schindel jr ., Hauptstraße ,
abgegeben werden ._

'

Der verstorbene Rodenburg war mit den
Eltern seiner zweiten Frau eng befreundet ge- '

wesen. Es waren Geschäftsfreunde in gleicher
Stellung , von gleichem Vermögen und überein¬
stimmenden Anschauungen , die sozusagen , ein
Herz und eine Seele bildeten .

Wie Antonie das einzige Kind ihrer Eltern
war , so besaßen auch die Rodenburgschen Ehe¬
leute nur einen Sohn , welcher bei ihrer Geburt
ein Jahr erst zählte und später ihr unzertrenn -
licher Spielgefährte wurde . Der kleine Felix
behütete mit eifersüchtiger Despotie die ersten
Schritte der schon in den Windeln höchst eigen-
finnigen Antonie und litt es nicht, daß ein
anderes Kind mit ihr spielte , weshalb die Eltern
ste scherzeshalber die kleinen Brautleute nannte

(Fortsetzung folgt .)

Verschiede« -».
— Eine totale Sonnenfinsternis

bringen die Vormittagsstunden des 14 . Januar ,
die hauptsächlich in Mittelasien zu sehen sein
wird . Auch eine partielle Mondfinsternis
bringt der Januar und zwar am 29 . in den
ersten Nachmtttagsstuuden . Diese wird sichtbar
sein in Nordamerika , Australien , Asten und im
östlichen Europa .



Amtsverkürrvigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach.
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Führung der Bürgerbücher betreffend.
Nr . 43,462 . Die Gemeinderäte des Bezirks werden unter Hin¬

weisung auf die Verordnung vom 2 . Dezember 1836 (Regierungsblatt1836 S . 369) veranlaßt , das Bürgerbuch zu durchgehen und nach er¬
folgter Vervollständigung und Richtigstellung nach dem Stand auf1 . Januar 1907 abzuschließen.

Eine Fertigung des Abschlusses ist den dortigen Akten , eine
weitere den Beilagen zur 1906er Gemeinderechnung anzuschließen und
sine dritte hierher vorzulegen .

Geeignete von uns entworfene Impressen sind von der Druckerei
don F . W . Luger hier zu beziehen.

Dur lach den 29 . Dezember 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._Den freiwilligen Eintritt zum zwei -, drei- und
mehrjährigen aktiven Militärdienst betr.

Nr . 9 wü . An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
In den letzten Jahren ist es häufig vorgekommen , daß Militär -

Pflichtige, welche sich im Musterungstermine freiwillig zur Aushebungmeldeten , nach derselben um Zuteilung zu einem bestimmten Truppen¬teil baten , unter der irrtümlichen Annahme , daß ihnen durch die frei¬
willige Meldung beim Musterungstermin ein Recht auf die Auswahlder Waffengattung zustehe. Diese Wünsche konnten nur in den
seltensten Fällen berücksichtigt werden .

Die Bürgermeisterämter werden daher veranlaßt , die Pflichtigen
bereits bei der Anmeldung zur Stammrolle darüber zu belehren , daß
sie nur durch freiwillige Meldung bei einem Truppen - ( Ma¬
rine - ) Teil nach Nachsuchung des Meldescheins Aussicht haben , ihre
Dienstpflicht in einem bestimmten Truppenteil in einer ihnen er¬
wünschten Garnison abzuleisten ( 88 84 , 85 W . - O . ) und daß sie bei
der Musterung zwar sich freiwillig zur Aushebung melden
können, ihnen daraus aber ein Recht auf die Wahl der Waffen¬
gattung und des Truppenteils nicht erwächst (8 63° W O .).

Durlach den 3 . Januar 1907 .
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommisflon des Aushebungsbezirks Durlach :
_ May ._Die anzeigepflichtigen Gewerbebetriebe betreffend.

Nr . 269 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter
Hinweis auf 8 8 der Vollzugsverordnung vom 23 . Dezember 1883
der Gewerbe-Ordnung veranlaßt , das Verzeichnis der im Jahre 1906
neu eröffneten Gewerbebetriebe abzuschließen und bis zum 15 . Ja¬
nuar 1907 hierher vorzulegen .

Durlach den 2. Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ _ May ._
Kek «nntWchil»g.

Die Wafferzinsrückvergütungen betreffend.
Die Abonnenten des Wasserwerks werden darauf aufmerksam

gemacht , daß Rückvergütungen von Wasserzins für leerstehende
Mietwohnungen , die wegen Mangel an Mietern im laufenden
Quartal ( 1 . Januar bis 31 . März ) nicht vermietet werden konnten,nur dann bezahlt werden , wenn hierher von dem Leerstehen der
Wohnungen

bis spätestens S . Januar 1907
schriftliche Mitteilung gelangt ist.

Stehen Wohnungen länger als ein Quartal leer, so ist für jedes
Quartal besondere Mitteilung nötig .

Durlach den 1 . Januar 1907 .
Städt . Wasserwerk :

L . Hauck .

Anständiger Arbeiter kann Kost
u . Wohnung erhalten ; auch können
mehrere anständ . Arbeiter an gutem
Mittag - u . Abendtisch teilnehmen

Seboldstr . 3, Htrhs . 2 . St .
Amalieustratze 22 ist eine

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugehör an eine ruhige
Familie auf 1 . April zu vermieten .

Eine 2 - Zimmer - Wohnung
mit Mansarde ist auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Eine Mansardenwohnung , 2Zim -
mer , Küche und Zubehör , ist auf
1 . April zu vermieten . Zu erfragen« ne , Waldhornstr . 42 , 1 . St

Zu vermieten auf 1 . April eine
Mansarde mit Küche , Keller und
Speicher
—_ Hauptstraße 43 U .

Kirchstraße 1v im 2 . Stock
ist eine kleine 2-Zimmer -Wohnung
mit allem Zubehör an eine kleine
Familie auf 1 . April zu vermieten .

Zwei 2-Zimmer - Wohnungen mit
Zugehör und eine 2-Zimmer - Woh¬
nung im Hinterbau auf 1 . April
oder früher zu vermieten
_ Wilhelmstraße 3.
Aus 1. April zu vermieten.

Eine 2 -- Zimmer - Wohnung im
4 . Stock ( Gauben ) mit Küche ,Keller und Speicher . Seboldstr . 18.

Eine 3-Zimmer -Wohnung , Part . ,mit Küche , Keller , Speicher , Wasch¬
küche , Gas und Wasserleitung .
Seboldstraße 24.

Eine 2 - Zimmer - Wohnung im
2 . Stock , Seitenbau , Lammstraße
25 mit Küche , Keller und Speicher .
Näheres bei

Carl Leutzler, Lammstr . 23 .
Irr vermieten

In den Häusern Wilhelmstraße
7 und 9 sind schöne Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern mit Zubehör
in den Vorder - und Hinterhäusern
auf 1 . April , eine auf 1 . März zu
vermieten . Näheres

_ Karlsruher Allee 3 .
Neubau Moltkestratze 9 sind

schöne 3 - Zimmer - Wohnungen mit
reichlichem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlsruhe, Karl - Wilhelmstraße 38.
oder Durlach , Turmbergstraße 10.

Durch Gerichtsbeschluß vom heu¬
tigen wurde das Konkursverfahren
über das Vermögen des Schlossers
Jakob Schmidt von Langen¬
steinbach eingestellt , da eine den
Kostendes Verfahrens entsprechende
Konkursmasse nicht vorhanden ist .

Durlach , 31 . Dez . 1906 .
Gerichtsschreiberei Großh .

Amtsgerichts :
Frank .

Prmal-Anzeijieli.
In meinem Neubau Werderstr .,

neben Käsers Weinstube , habe ich
Z Wohnungen von je 4 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer und
sämtlichem Zubehör auf 1 . April
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft

Werderstraße 14 im Laden .

Eine schöne Wohnung im 2 . St .
von 2 großen Zimmern . Bade¬
zimmer , Küche , Keller und Spei her
ist auf 1 . April zu vermieten

Ettlingerstraße 34 .
Sophienstratze 1V ist im

3 . Stock eine 5 - Zimmerwohnung
mit Vorder - und Hinterbalkon ,
Mansarde und allem Zugehör auf
1 . April oder früher zu vermieten .
Näheres Kronenstraße 2 .

Eine Mansarden - Wohnung mit
Zuqehör ist auf 1 . April zu ver¬
mieten_ Adlerstr . 19 .

Eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . April zu vermieten . Näheres

Herrenstr . 33 im Laden .
Eine kleine Wohnung

samt Zugehör ist auf 1 . April zu
vermieten

Jägerstraße 4 .

Eine schöne 2 - Zimmer - Wohnung
nebst Zugehör ist an ruhige Familie
auf 1 . April zu vermieten . Näheres

Pfiuzstr . 27 im Laden .
Laden zu vermiesen.

bester Lage der Stadt ist
auf 1 . April ein Laden zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes .

In

8ae ZcilsaWrkcllsit
mit Wein - , Bier - u . Branntwein¬
ausschank, besonders als „ Sommer¬
wirtschaft " gut frequentiert , ist
unter günstigen Bedingungen per
1 . April 1907 zu vergeben Reflek¬
tanten wollen ihre Adresse unter
Nr . 7 in der Expedition d . Bl.
abgeben .

Wohnung
3 Zimmern mit Zubehör auf

1 . April gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter 6b . ä . . 8t . Spital¬
straße 17 , Durlach , erbeten .

Einfach möbliertes Zimmer
ist in der Nähe der Gritzner 'schen
Fabrik mit oder ohne Kost billig zu
vermieten . Wo , sagt die Exp . d . B .

Bekanntmachung.
In der Privatklagesache des

Eisendrehers Heinrich Len¬
zing er in Durlach gegen den
Maler Philipp Bull in Durlach
wegen mehrfacher öffentlicher Be¬
leidigung hat das Großh . Schöffen¬
gericht zu Durlach in der Sitzung
vom 25 . Oktober 1906 für Recht
erkannt :

Der Beklagte Maler Philipp
Bull von und in Durlach wird
wegen mehrfacher öffentlicher
Beleidigung des Privatklägers ,
Eisendrehers Heinrich Lenzinger
von und in Durlach zu einer
Geldstrafe von zwanzig Mark ,
an deren Stelle im Falle der
Unbeibringlichkeit zwei Tage Ge¬
fängnis treten , und in die Kosten
verurteilt .

Dem Privatkläger wird die
Befugnis zugesprochen, den ver¬
fügenden Teil des Urteils binnen
vier Wochen nach erteilter rechts¬
kräftiger Ausfertigung auf Kosten
des Angeklagten im Durlacher
Wochenblatt öffentlich bekannt
zu machen.

V . R . W.
Die Richtigkeit der Abschrift der

Urteilsformel wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeit des Urteils
bescheinigt .

Durlach , 29 . Dez . 1906 .
Der Gerichtsschreiber :

gez . Frank .
Dies veröffentlicht im Auftrag

des Privatklägers :
F . Neukum ,

_ Rechtsanwalt .
Prim Ahsleisch per W . 56 M

„ Schmalz .. .. 85
snsch gebuchte Sülze .. .. 45 „
ist morgen früh auf dem Markt¬
platz zu haben . Hugo Fink .

Xinller - I.ebetti'sn
aus der

wird wegen seines angenehmen ,milden Geschmackes nament¬
lich von Kindern gern ge¬
nommen.

Uferd - Uerkairf.
8jähriger

Bram-WM-
wird Umstünde -

- halber morgen
vormittag 10 Uhr in der „ Krone "
billig verkauft.

I . Kleuert , Auktionator .
Mg am Mittwoch» Vl lUi Vai abend ein Geld¬

beutel mit Inhalt . Abzugeben
gegen gute Belohnung
_ Auerstr . 17 im Laden.

Eine reinliche Lauffrau oder
Laufmädchen , nicht unter 18
Jahren , bei gutem Lohn sofort ge¬
sucht . Zu erfragen bei der Exped.

Achtung !
Von heute ab : Junges fettes

Pferdefleisch , per rk 25 H .
Psttöenlktzgetti Auerstr . 17.

Prima fettes
SluIiUvI ««!»

per A 56 H , ist morgen Samstag
zu haben Hauptstraße 84 .
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Aiederkranz.
Samstag den S. Januar ,

abends 8 ; Uhr , findet in den
Sälen der „ Blume "

Weihnachtsfeier mit Tanz
statt , wozu ich unsere werten Mit¬
glieder einlade . Das Einführungs¬
recht ist gestattet .

Der Borstand.

Uttkis Müsch .

Wir beehren uns hiermit , unsere
werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen zu unserer am Sams¬
tag den 3 . Iannar im Gast¬
haus zur Krone stattfindenden

HarrzrrnLer'Hcrltung
ergebenst einzuladen .

Anfang abends präzis !,9 Uhr.
Einführung ist gestattet .
_ Der Borstand.

Zitherbrmd „Edelweiß"
Dmlach.

Alttatholische Gemeinde.
Sonntag . 6 . Jan . 1907 . vormittags 11 Zlhr , findet

in der evangelischen Stadtkirche dahier
altkalholischer Gottesdienst

statt , wozu einladet_ Der Borstand .

Mr Whebmg der Mj»hrs - 8r«<»l«iM
zahlt in die hiesige Armenkasse: Bäckermeister W . Jörger u . Frau 2 Mk.

WäßLerversammtung
der Mitglieder der vereinigten

liMmIweralen, jmDeraleii im» demokratische» Parteien
am Freitag den 4. Januar , abends Uhr,

im Saale der Ksnlskui ' g .
Bei der Wichtigkeit und Bedeutung der kommenden Wahl wird

um recht zahlreiche Beteiligung der geehrten Mitglieder gebeten.
Zer Lorstsud der natiümlliberslkn Partei.

Samstag den 5. Januar ,
abends 9 Uhr :

GsneralversammlANg
im Lokal „ Gasthaus zum Bahnhof " .

Erscheinen sämtlicher aktiven
wie passiven Mitglieder erwünscht.

Der Vorstand.
Kranke» - U»terWM >g« rei»

Imtach .
Sonntag den 6. Januar ,

nachmittags 2 Uhr , findet im Saale
der alten Residenz bei Mitglied
Zipper unsere diesjährige

Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Schriftführers .
2 . „ „ Kassiers.
3 . „ der Rechnungsprüfer .
4 . Neuwahl der ansscheidenden

Vorstandsmitglieder und der
Rechnungsprüfer .

5 . Anträge und Verschiedenes.
Anträge müssen bis zum Sams¬

tag den 5. Januar , vormittags ,
beim Vorstand eingereicht sein .

Hierzu sind die Bereinsmitglieder
sreundlichst eingeladen .

Der Vorstand .
Ldd 3 '

s Viertel auf den
Hinteräckern , zu ver¬

pachten Adlerstraße 1V.

Ortskrankenkasse Durlach.
Einladung zur Wahl der Generalversammlung .

Nachdem seit der ersten Wahl der Generalversammlung am
18 . Januar 1904 3 Jahre abgelaufen sind , ist nach 8 49 des Statuts
eine Neuwahl der Generalversammlung vorzunehmen .

Da am 1 . Januar d . I . die Zahl der Kassenmitglicder 1622
betrug , haben dieselben 54 Vertreter zu wählen und da die Arbeit¬
geber für 1497 Kassenmitglieder Beiträge aus eigenen Mitteln be¬
zahlen . so haben die letzteren 24 Vertreter zu wählen .

Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen Kassenmitglieder,
bezw . Arbeitgeber , welche großjährig und im Besitz der bürgerlichen
Ehrenrechte sind. Die Arbeitgeber können zu Vertretern auch Ge¬
schäftsführer oder Belriebsbeamte der zu Beiträgen verpflichteten
Arbeitgeber wählen .

Die Wählerlisten liegen von Dienstag den 8 . d . M . bis Diens¬
tag den 15 . d . M . von morgens 8 bis 1 Uhr nachmittags und von
2 bis 4 Uhr nachmittags auf unserem Geschäftszimmer zur Einsicht
der Beteiligten auf .

Die Wahlen finden am Donnerstag den 17 . d . M . in der
städt . Turnhalle statt und zwar für die Arbeitgeber von 11 bis 1 Uhr
nachmittags und für die Kassenmitglieder von 4 bis 8 Uhr nachmittags .

Wir laden die Mitglieder zu zahlreicher Beteiligung ein.
Durlach den 4 . Januar 1907 .

Z)sv Worstanö .
D e l i s l e.

LsrlMiskiudk Nick- .
TTsLI !

Sonntag den K. Januar ,
nachmittags 2^ Uhr beginnend ,
findet im Lokal ( Krokodil ) unsere
statutengemäße

Kenerakversammtuna
statt . Die Tagesordnung wir !
Lokal bekannt gegeben. Ant
sind schriftlich beim 1 . Turn !
oder 1 . Vorstand einzureichen.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand.
Schwaben»»«» Eintracht

Tnrlach.

Sonntag den 6. Januar ,
abends präzis 7 Uhr beginnend ,
findet im Saalbau zum Rotem
Löwen unsere

MWaumfeier
verbunden mit Gabenverlosung ,
Theater , komischen Vorträgen und
Tanz statt , wozu die verehrl . Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen
sreundlichst eingeladen werden .

Der Borstand.
Etwaige Gaben als Geschenke

wollen Samstag abend und Sonn¬
tag vormittag bis 11 Uhr
Roten Löwen abgegeben wer

Geschäfts EröMung
"

u. Empfehlung .
Den hiesigen Ds -rnsv zur

Nachricht, daß ich im Hause
Msltkeftrafie 7 , 2 . St -, eine
» » liieillsrmsekerei e»
errichtet habe und empfehle
mich bei guter Bedienung und
äußerster Preisberechnung .

Hochachtungsvoll
Knns koserksi ^

Kleidermacherin . —

WbMlllb .,Wnir"I»äach.
Sonntag den k. Januar ,

nachmittags 3 Uhr , findet ein
GcrrrZcrusflsug

nach Grötzingen (Gasthaus zum
Engel) statt .

Hierzu sind dis werten Mit¬
glieder und Sportsfreunde freund -
lichst eingeladen.

Der Borstand.
idiU. Samstag abend 1? . -6 .
Eine zuverlässige jüngere k> su

zur Bedienung des Helenenbades
gesucht ._ David Falk .

GssULoLH
sofort ein ehrlichesDienstmädchen .
Zu erfragen bei der Exped. d. Bl .

j i . Imlsiher Schwimme «!».
Sonntag den 6. Jannar .

nachmittags 4 Uhr , findet im
Lokal (Schweizerhaus , 2 . Stock)
unsere ordentliche

AerrevatVersarnrnDirng
statt . Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben.

Etwaige Anträge find schriftlich
spätestens bis Sonntag den 6 . d.
M . einzureichen.

Um recht zahlreiches Erscheinen
wird häßlichst gebeten.

Der Borstand.
kiR . Die regelmäßigen Hebungen

beginnen wieder am 10. d . M . für
die Herrenabteilung , Dienstags
und DonnerStaaS .

Kgseliülts Xsstsniön ,
Pfd . 23

itsl. Nsi-onen,
Pst 17

klumönkok!
zu 25 u . 35 H .

Philipp Krrger H Minien.
Ein Mädchen kann Schlaf¬

stelle erhalten . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

Tafelklavi «
ist zu verkaufen
_ Seboll
Evangelischer GottesdrerM-

Sonntag den 6. Januar «.MissionssonntaeP.,
In Durlach :

Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Nachmittag » 1 Uhr Christenlehre : Derselbe.
Nachmittags 2)l Uhr : Predigt : Herr Stadt -

Vikar Riemensperger .
In Wolfartsweier :

(Mit Christenlehre ) Herr Stadtpf . Speckt .
In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte zu¬

gunsten der evang . Misston in den deutschen
Kolonien.

»n» S«LaG»«» T. Nnp »,
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